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ÜBERGÄNGE

Im Leben jedes Kindes gibt es zahlreiche Übergänge, die es
durchlaufen und verarbeiten muss. Wir möchten die Kinder in

unserer Kita dabei zur Seite stehen und bestmöglichst begleiten.

Eingewöhnung 
Der erste wichtige Schritt in unserer Einrichtung bedeutet für die 
Eltern und die Kinder die individuell zugeschnittene 
Eingewöhnungsphase, in der dem Kind eine Bezugserzieherin zur 
Seite gestellt wird. Während der 2- 3 Wochen andauernden 
Eingewöhnungsphase wird das Kind von einem 
Erziehungsberechtigten im Kitaalltag begleitet. Diese Zeit wird auch
genutzt um beiderseits aufkommende Fragen vertrauensvoll zu 
klären. 

Übergang Sternengruppe zur Sonnengruppe
Der zweite Schritt in unserer Kindertagesstätte ist der Übergang 
von der Sternengruppe in die Sonnengruppe, je nach 
Entwicklungsstand und Gruppengröße. Dieser Übergang wird 
vorbereitet durch Schnuppertage und gruppenübergreifende 
Aktionen. 

Übergang Kita zur Schule
Das letzte Jahr in der Kita ist geprägt von der Vorbereitung auf die 
Schule durch verschiedenste Angebote wie Abschlussfahrt, 
Übernachtung und Besuch der Schulen. 



MAHLZEITEN

Die Mahlzeiten in unserer Kita sind geprägt von einem familiären
und kommunikativem Miteinander. Durch immer wiederkehrende

Strukturen wird die Selbständigkeit und das Selbstbewusstsein
der Kinder gefördert. Wir achten auf gute Tischmanieren und

geben den Kindern die Gelegenheit Neues zu probieren. 

Frühstück
In der Sternengruppe wird gegen 10 Uhr gemeinsam 
gefrühstückt, damit eine bessere Übersicht und Hilfestellung 
gewährleistet ist. 
Um der größeren Selbständigkeit der Kinder und dem 
Partizipationsgedanken gerecht zu werden, wird in der 
Sonnengruppe von 9.00-10.30 Uhr ein freies Frühstück angeboten.

Frühstücksbuffet
Am ersten Mittwoch im Monat wird in beiden Gruppen ein 
gemeinsames Buffet angeboten. Selbstverständlich achten wir 
dabei auf Vielfältigkeit und regionale, gesunde Lebensmittel. 

Mittagessen
Nach wöchentlicher Voranmeldung können die Ganztagskinder an
einem frisch zubereiteten, gesundem Mittagessen teilnehmen.



ELTERNARBEIT

Um eine gute Erziehungs- und Bildungspartnerschaft zu

gewährleisten, stehen wir in engem Austausch mit dem Elternbeirat. 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat vermittelt zwischen Team und Eltern, bei 
Problemen, Beschwerden oder auch positivem Feedback. Zum 
Elternbeirat gehören mindestens 4 Erziehungsberechtigte, die unter 
sich einen Vorsitzenden und dessen Stellvertreter wählen. Die 
Mitglieder des aktuellen Elternbeirats hängen an der Infotafel aus. 

Jahreshauptversammlung

Zu Beginn des Kindergartenjahres erhalten die Eltern eine Einladung 
zur Jahreshauptversammlung. Hier erhalten die Eltern einen Rück- 
und Ausblick auf das Kindergartenjahr. Anstehende Termine werden 
bekannt gegeben und es besteht Gelegenheit zur Aussprache. Am 
Ende findet dann die Wahl des Elternbeirats statt.

Persönliche Gespräche

Jeder Zeit sind wir bereit für Tür- und Angelgespräche und nach 
Absprache für ausführlichere Gespräche. Dabei sind wir auch offen 
für konstruktive Kritik und Anregungen.

Elterninformationen

Manche Informationen wie zum Beispiel Wochenplan, Essensplan 
hängen wöchentlich an der Infowand aus. Krankheiten werden 
ebenfalls gemeldet. Jedes Kind verfügt über ein Brieffach, oberhalb 
seines Garderobenplatzes, indem sich die aktuellen 
Elterninformationen befinden. Den Buskindern geben wir die 
Informationen mit nach Hause. 

UNSER KITAJAHR

                                                              FRÜHLING

Vorbereitung auf Ostern mit
interner Feier

Osterferien

Muttertag

Vatertag

SOMMER

Abschlussaktivitäten 
Der Vorschulkinder

evt. Sommerfest

Sommerferien

WINTER

Der 
Nikolaus
besucht uns

Krippenspiel

interne Weihnachtsfeier

Teilnahme an der 
Kinderkappensitzung

Singen gehen an Fetten 
Donnerstag und gemeinsame 
Party mit den 
Grundschulkindern am 
Nachmittag

Beobachtungsprogramm 
„kleine Hexe“

HERBST

Beginn der
Lernwerkstatt

Kartoffelernte 
in Euscheid

Halloweenparty
gemeinsam mit

den 
Grundschulkindern

Teilnahme  am Sankt 
Martins Umzug



Projekte
Ein Projekt behandelt ein spezifisches Thema (z.B.: Zirkus, Planeten, 
Experimente,…) Es ist ein Prozess, der sich aus den Interessen der 
Kinder entwickelt und von ihnen gemeinsam geleitet wird, dadurch 
wird das Gruppengefühl gestärkt. Die Erzieherinnen unterstützen 
diesen Prozess zielgerichtet anhand von Impulsen, Material und 
Dokumentationen. 

Lernwerkstatt
Die Lernwerkstatt beginnt 2 Jahre vor der Einschulung mit folgenden 
Bildungsthemen: Mathematik, Sprache, Konzentration und 
Französisch als Fremdsprache. Nähere Informationen bekommen sie 
kurz vor Start durch eine ausführliche Handreichung.

Turnen 
Angeleitete Turnstunde in altersgemischten Gruppen.

Midiaktion
Gruppenübergreifende Aktion für die 3 bis 4 Jährigen zum 
gegenseitigen Kennenlernen und Spaß haben. 

Simuki 
Singen und musizieren mit Kindern im zweiwöchigen Wechsel mit 
der Mittwochsaktion.

Mittwochsaktion
Verschiedene Spaß- und Spielaktionen, in denen der Spaß im 
Vordergrund steht.

Natur erleben 
Spontane Ausflüge in die Natur (z.B.: Wald, Spaziergänge, 

Spielplatz,…) 

FESTE UND FEIERN

Um Traditionen zu bewahren, sind Feste und Feiern ein wichtiger
Bestandteil im Kindergartenjahr. Feste und Feiern bieten die

Gelegenheit Außenstehenden einen Einblick in unsere 
Einrichtung zu gewähren und leisten einen Beitrag zu einer

lebenswerten Gemeinde. 

Halloween
Wir feiern eine Halloweenparty gemeinsam mit unseren ehemaligen 
Kitakindern.

Sankt Martin
Wir basteln Laternen und nehmen am Sankt Martins Umzug teil. Das 
Personal verkauft Getränke zu Gunsten des Fördervereins.

Nikolaus
Interne Nikolausfeier mit Besuch des Nikolaus.

Weihnachten
In der Adventszeit bereiten wir uns auf das Weihnachtsfest vor, 
Höhepunkte sind dabei das Krippenspiel und die interne 
Weihnachtsfeier. 

Karneval
Wir nehmen an der Kinderkappensitzung teil. An fetten Donnerstag 
gehen wir mit den Kitakindern singen und nachmittags findet 
unsere Party mit den Grundschulkindern statt.

Ostern
Durch biblische Geschichten bereiten wir uns auf Ostern vor. Kurz 
vor Ostern finden verschiedene Aktivitäten und eine interne 
Osterfeier statt. 



Großelternnachmittag
Im zweijährigen Rhythmus laden wir die Großeltern in den 
Kindergarten ein.

Sommerfest
Ebenfalls im zweijährigen Rhythmus, im Wechsel mit dem 
Großelternnachmittag, findet ein Sommerfest für die Öffentlichkeit 
statt.

ENTWICKLUNG

Um die ganzheitliche Entwicklung der Kinder zu fördern, zu
beobachten und zu dokumentieren, bedienen wir uns
verschiedenster Methoden. Wir arbeiten eng mit den

Erziehungsberechtigten und externen Institutionen (wie zum
Beispiel der Familienbildungsstätte) zusammen.

Portfolio
Über die gesamte Kitazeit dokumentieren wir die Entwicklung der 
Kinder anhand von Bildern, Fotos, Lerngeschichten, Zitaten,… Bei 
Durchsicht der Mappe reflektieren die Kinder ihre eigene 
Entwicklung. Nach der Kindergartenzeit können die Kinder diese 
Mappe mit nach Hause nehmen. 

Beobachtung
Um den Entwicklungsstand der Kinder einschätzen zu können, 
beobachten wir sie im alltäglichen Kindergartengeschehen. Zu den 
Entwicklungsbereichen die wir beobachten, zählen Fein- und 
Grobmotorik, soziale und kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, 
Selbständigkeit und Kreativität. In der Sonnengruppe kommen 
andere Methoden zur Beobachtung dazu, wie z.B.: das 
Beobachtungsprogramm „die kleine Hexe“ und je nach Bedarf ein 
Sprachstanderhebungsbogen. 

Entwicklungsgespräche
Die aus den Beobachtungen gewonnenen Erkenntnisse, teilen wir 
den Eltern einmal jährlich in einem vorher vereinbarten 
Entwicklungsgespräch mit. Selbstverständlich können auch 
Gespräche nach Bedarf terminlich abgesprochen werden. Durch Tür- 
und Angel Gespräche, stehen wir in täglichem Austausch mit den 
Eltern.

BILDUNGSARBEIT 

„Lernen geschieht ganz wesentlich in den von Erzieherinnen und
Erziehern geschaffenen Lernsituationen und Lerngelegenheiten, in

denen die Kinder mit- und  voneinander lernen.“ (Beltz) 
In unserer Einrichtung legen wir Wert auf Partizipation, soziale

Interaktion, Kreativität und Struktur. Dies spiegelt sich in 
verschiedenen Bildungsangeboten wider. 

Um eine dauerhafte Qualität unserer Arbeit gewährleisten zu können,
nehmen wir an Fortbildungen teil und arbeiten ständig an unserem

Qualitätshandbuch.

Freispiel
Das Freispiel ist geprägt von verschiedenen Spielangeboten und 
einem durchdachten Raumkonzept. Hier ist es möglich, dass die 
Kinder Freundschaften entwickeln, Konfliktlösung üben und 
Streitkultur erlernen. Das Freispiel zeichnet sich durch eine hohe 
Selbstbestimmung aus. Ältere Kinder genießen die Privilegien 
verschiedene Bereiche alleine in Kleingruppen zu nutzen 
wie z.B.: das Außenspielgelände oder die Turnhalle.

Morgenkreis
Der Morgenkreis findet jeden Tag zur gleichen Uhrzeit statt und 
bietet Raum den Tagesablauf zu planen, Gespräche zu führen und 
Demokratie zu leben. Situationsorientierte Bildungsangebote wie 
Bilderbücher, Spiele und Lieder haben hier auch ihren festen Platz. 







    


